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Aus den Verhandlungen des Gemeinderats Hedingen
Der Gemeinderat Hedingen hat
an seiner Sitzung vom 17. Mai das
Energieleitbild verabschiedet.
Dieses soll für den Gemeinderat
und die Bevölkerung ein Leitfaden
für energiepolitische Entscheide
auf Stufe.Gemeinde sein.

Die Gemeinde Hedingen geht mit eige-
nen Projekten mit gutem Beispiel voran
und ist gegenüber der Bevölkerung
bemüht, fiir jede energiepolitische Ziel-
setzung praktikable Lösungen zir finden.
Seit dem 15. Oktober 2OO5 ist die
Gemeinde Hedingen Mitglied des Träger-
vereins Energiestadt und wurde am
25. November 2008 erstmals mit dem
Label Energiestadt ausgezeichnet. Mit
den Re-Audits in den Jahren 2072, 2076
und 2021 wurde das Label Energiestadt
erfolgreich erneuert. Mit der Auszeich-
nung zur <EnergiestadtD bestätigt die
Gemeinde Hedingen ihr konsequentes
und zielorientiertes Engagement ftir
mehr Energieeffi zienz mit erneuerbarer
Energle, sowie für den I(imaschutz und
eine umwelfferträgliche Mobilität.

Mit dem Energieleitbild deflniert
der Gemeinderat die Ausrichtung und
die Grundsätzg der kommunalen
Energiepolitik mittel- bis langfristig. Das

Leitbild der Cemeinde Hedingen orien-
tiert sich an der lilima- und Energie-
charta der Städte und Gemeinden sowie
an den bnergie- und klimapolitischen
Zielsetzungen des Bundes, des Kantons
Zürichs und der Region Knonauer Amt
und unterstützt diese bei der Umset-
zung. Das Energieleitbild und die
energiepolitischen Ziele werden von der
Energiekommission alle vier Jahre über-
prüft und falls notwendig überarbeitet
und vom Gemeinderat genehmigt.

Das Energieleitbild und die energie
politischen Ziele bilden die Grundlage
für das Aktivitätenprogramrn. Das
Aktivitätenprogramm wird jährlich
durch die Energiekommission überar-
beitet und die Umsetzungsqualität der
getätigten und anstehenden Massnah-
men ,überprüft. Für die energie-
politischen Themen ist grundsätzlich
der Präsident / die Präsidentin der
Energiekommission als Vertreterin oder
Vertreter des Gemeinderates zuständig.

Erteilte Baubewilligungen

Pascal Mamin und Karin Aschwandän,
Mühlerainstrasse 16 / Umbau und
Erweiterung Wohnhaus; Markus Boller
Herzog'und Carole Herzog, Bachtalen-
stasse 2 /Dachaufstockung Hausteil
West und Aussenisolation; Erol Ersan,
Zürcherstrasse 101 / Erweiterung
Gartenwirtschaft und temporäres
Aufstellen Grill- und Burgerstand; David
Bottiglione, Kaltackerstrasse 32 / Erstel-
lung von Sttitzmauern mit Aufschüt-
tung entlang der nördlichen Grenze
(bereits erstellt) entlang der Kaltacker-
strasse; Christoph Rtiegg, Clausiusstras-
se 461 8006 Zürich / Anbau Windfang auf
der Westseite mit Verlängerung Haupt-
dach und Anbau Dachlukarne auf der
Westseite, Frohmoosstrasse 28; LUM
und Adije Gili, Zwillikerstrasse 35 / Ener-
getische Sanieiung Wohnhaus und
Anbau Balkon südöstlich; Lukas Rech-
steiner, Alte Zwillikerstrasse 3 / Instalta-
tion Fass-Sauna auf Terrasse (bereits
erstellt); Christian Spillmann, Buchs-
matt 1 i Dachsanierung an Wohn-
gebäude; Martin und Maja Vetsch,
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Haldenstrasse 15 / Ersatz Fenster; Martin
Basig, Alte Affolternstrasse 14 /,Abbruch
Gebäude Vers.-Nr. 295 inkl. Neben-
gebäude u+d. Neubau eines
Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage;
Felix Reichenbach, Auberg 4, 4OSi
Basel / Umbau Wohnhaus und Erstel-
lung neue Parkplätze, Tannenweg 12;

Andreas und Anna Rosa Dänzer, Letten-
ackerstrasse 49 / Anbau Glasdach; Tho-
mas und Anne Baumann, Imbisbühl-
strasse 110, 8049 Zürich / Neubau
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung,
Aufgent; Baugesellschafl Kreuzrain c/o
einhaus ag, Reichsgasse 71, 7000
Chur / Abbruch Wohnhaus Vers.-Nr. 474
und Neubau Doppeleinfamilienhaus mit
Carport; Adrian Bigler und Kathrin Rein-
hard, Im Zelgli 6 / Energetische Sanie-
rung Wohnhaus, Einbau Dachflächen-
fenster und Dachverlängerung Pergola;
Robert und Ruth Luise Bollhalder, Gehr-
strasse 27 / Energetische Sanierung Dach
und Fassade. Ersatz Fenster; Christian
Willimann, Zwillikerstrasse 54 / Erstel-
lung Carport und Ersatz Windfang.

Suzana Sturzenegger, Gemein de schreiberin
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